
technische Kenntnisse. In tiefer Verbundenheit arbeiten, kämpfen und 
leben die sozialistischen Journalisten mit den Volksmassen, lernen von 
ihnen, um sie besser lehren zu können - sprechen die Sprache des Volkes, 
fühlen mit dem Herzen des Volkes!

Der Journalist kann seinen gesellschaftlichen Auftrag nur erfüllen, 
wenn er sich mitten in den Strom des vorwärtsstürmenden Lebens be­
gibt. Die Teilnahme am Kampf der Volksmassen ist die hohe Schule für 
den Journalisten, um Organisator und Wegbereiter der sozialistischen 
Umwälzung zu werden. Das verlangt von den sozialistischen Journa­
listen, ihr gesamtes Wissen und ihre Erfahrungen ständig am Leben zu 
überprüfen und von der Praxis unaufhörlich bereichern zu lassen. Diese 
unmittelbare Verbindung zum Alltag des Volkes erstickt Dogmatismus 
und Buchstabengelehrtheit sowie Überheblichkeit und Arroganz in der 
journalistischen Arbeit und beseitigt jene Kanäle, durch die in der Ver­
gangenheit unter dem Deckmantel der „Objektivität“ revisionistische 
Auffassungen in einige Redaktionen eindringen konnten.

IV

Die sozialistische Umwälzung in der Deutschen Demokratischen Repu­
blik erfordert in der journalistischen Arbeit eine neue Qualität, die sich 
sowohl im Inhalt als auch in der Gestaltung auswirken muß.

Das verlangt:
1. Ausgangspunkt der Arbeit jeder Redaktion sind die Beschlüsse der 

Partei und der Regierung. Auf ihrer Grundlage ist täglich zu argumen­
tieren, und die Fragen der Volksmassen sind offen und prinzipiell zu be­
antworten. Schnelles Reagieren ist nötig, damit sich falsche und feind­
liche Auffassungen nicht festsetzen können. Das verlangt, vor dem Leser 
mit treffsicheren Argumenten und exakten Formulierungen der Haupt­
ideen des Kampfes für den Frieden und für den Sieg des Sozialismus 
aufzutreten. Bereits in den Überschriften, die polemisch sein, Tatsachen 
charakterisieren und zum Lesen anregen sollen, müssen diese Haupt­
ideen zum Ausdruck kommen.

Das Kollektiv einer gut arbeitenden Redaktion versteht es, den theo­
retischen Reichtum der Parteibeschlüsse und die Erfahrungen der sozia­
listischen Bruderparteien bei'der Lösung der täglichen Aufgaben anzu­
wenden und den Werktätigen zu vermitteln.
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